
EINLADUNG 

FRÜHLINGSSYMPOSIUM

Donnerstag, 28. Mai 2026
17:00–19:00 Uhr mit Apéro riche 

Privatklinik Wyss 
Münchenbuchsee



Liebe Kolleg*innen

Zwangsstörungen gehören zu den besonders belastenden und
therapeutisch herausfordernden Störungsbildern der Psychiatrie. 
Für Betroffene sind sie häufig mit erheblichem Leidensdruck und
deutlichen Einschränkungen im Alltag verbunden. Gleichzeitig haben
sich in den letzten Jahren sowohl diagnostische Konzepte als auch
therapeutische Ansätze wesentlich weiterentwickelt.

Unser Frühlingssymposium widmet sich daher dem Thema
                                   Gemeinsam möchten wir aktuelle Erkenntnisse
sowie ihre Relevanz für die diagnostische und therapeutische Praxis
beleuchten.

Wir laden Sie herzlich zu unserem 
                                                                      ein, mit anschliessendem
Apéro riche. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und den kollegialen Austausch.

Privatklinik Wyss

Prof. Dr. med. Urs P. Mosimann                Dr. med. Verena Vedder

Zwangsstörungen.

Frühlingssymposium am 
28. Mai 2026 von 17:00 bis 19:00 Uhr



18:50 Uhr

18:20 Uhr

Prof. Dr. med. Urs P. Mosimann

Dr. med. Sophia Morandi

Dr. med. Cornelius Bück

Ankunft und Registrierung der Teilnehmendenab

PROGRAMM

16:30 Uhr

17:00 Uhr Begrüssung

17:05 Uhr

Präsentation des Papers «Mindfulness meditation
increases default mode, salience, and central
executive network connectivity»

17:45 Uhr

Achtsamkeit und Zwangsstörungen: 
Besonderheiten und Herausforderungen in der
psychotherapeutischen Behandlung

Pharmakotherapie von Zwangsstörungen
Prof. Dr. med. Urs P. Mosimann

Schlusswort
Prof. Dr. med. Urs P. Mosimann

ab 19:00 Uhr Apéro riche



Die Teilnahme am Symposium ist kostenlos. Die Anzahl der Teilneh-
menden ist jedoch begrenzt.

Bitte melden Sie sich bis spätestens                          an.              
 

Zum Anmeldeformular gelangen Sie hier oder über den QR-Code:

Für die Teilnahme am Symposium werden 2 Credits der SGPP
vergeben.

Prof. Dr. med. Urs P. Mosimann

Assistenzärztin, Privatklinik Wyss

Dr. med. Sophia Morandi

Vorsitzender der Klinikleitung und Ärztlicher Direktor, Privatklinik Wyss 

Dr. med. Cornelius Bück
Leitender Arzt Abteilung Psychotherapie Anna Haus, Privatklinik Wyss

REFERENT*INNEN

CREDITS

ANMELDUNG

15. Mai 2026

https://www.privatklinik-wyss.ch/veranstaltungen/fachveranstaltungen/fruehlingssymposium-2026


KONTAKT

Andrea Eichmüller, Leiterin Marketing & Kommunikation
Tel: +41 (0)31 868 33 33, E-Mail: marketing@privatklinik-wyss.ch

Wir empfehlen die Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, 
da die Parkplätze vor Ort beschränkt sind.

Privatklinik Wyss
Bauernhaus, 2. OG > Arealplan
Fellenbergstrasse 34
3053 Münchenbuchsee
www.privatklinik-wyss.ch

VERANSTALTUNGSORT

ANREISE

mailto:marketing@privatklinik-wyss.ch
https://www.privatklinik-wyss.ch/media/3468/download/Arealplan_PKW_20240503_A5_web.pdf?v=3
https://www.privatklinik-wyss.ch/
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